
Bereich Personal

Erklärung über Beschäftigungszeiten als studentische
und wissenschaftliche Hilfskraft zur Ermittlung der zulässigen 
Beschäftigungsdauer gem. § 6 Wissenschaftsvertragsgesetz
(WissZeitVG).

Name, Vorname Fachbereich/Einrichtung

* bitte alle Immatrikulationszeiten an bisherigen Hochschulen und Universitäten eintragen

Magdeburg,den Unterschrift
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